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pie Millionärin im Irrenhaus
Reihe der Gutachter über den Geiſteszuſtand der

rigen Rentiere Peill die im Mittelpunkt des Bonner
S dnsprogeſſes ſteht wurde zunächſt der von ihrem
Se e erſohne dem Generalmuſikdirektor und Komponiſten

wiesSchitlings zuerſt herangezogene Arzt Dr med
mm aus Königswinter a Rh vernommen Er hat ſeit

247 in der Familie Peill verkehrt und dabei beobachtet daß
190 Peill nach der Hochzeit ihrer Tochter mit dem General
Fradirektor v Schillings ſehr melancholiſch und geiſtig de
muſitert geweſen ſei ſo daß er oft den Eindruck hatte als ſei
richt ganz normal Wenn ſie von Schillings ſprach ſei ſie

ſie tarke Zornesausbrüche verfallen Der Grund dazu war in
Streitigteiten über ein Bach Werk zu ſuchen das Schillings

eblich widerrechtlich nach Stuttgart mitgenommen hatte
Aſſerhalb mußte der Zeuge und Sachverſtändige denn auch im
Mai 1911 Herrn von Schillings einmal im Auftrag ſeiner
Schwiegermutter den Kopf waſchen Auf den Brief hin
abe Herr v Schillings geantwortet daß er ſeine Schwieger

mutter nicht für normal halte wobei er ſich auf das
Zeugnis der Hausdame Fräulein Funk berief Dieſe trat
denn auch ſpäter an den Zeugen und Sachverſtändigen mit
glagen über die von Frau Peill ihr widerfahrene Behandlung
heran Im Juni habe ihn Herr v Schillings antelephoniert
es müſſe etwas mit Frau Peill geſchehen Er ſei dann mit
Generalmuſikdirektor v Schillings in Maria Laach zuſammen
getroffen wo dieſer ihm ein Zeugnis eines Dr Kajetan vor
wies wonach Frau Peill geiſteskrank ſei und unbedingt in
eine geſchloſſene Anſtalt gebracht werden müſſe Er habe ſich
dann der Anſicht der beiden anderen Herren angeſchloſſen und
es ſei die Anſtalt von Geheimrat v Ehrenwall in Ahrweiler
als zweckmäßige Unterkunft für die Frau angeſehen worden
Der Zeuge iſt nicht der Meinung daß der als Nebenkläger
zugelaſſene Vormund Rechtsanwalt Fahr Königswinter
gegen das Intereſſe der Frau Peill gehandelt habe und er
flärt auf eine Frage der Verteidigung daß er den Aufenthalt
in Ahrweiler nicht etwa dem in einem Gefängnis gleich
erachte

Oberarzt Dr Mörchen Ahrweiler ſagte aus daß eine
polizeiliche Genehmigung zur Ueberführung der Frau Peill
in die Anſtalt Herrn Generalmuſikdirektor v Schillings vor
gelegt worden ſei ebenſo zwei Atteſte von Aerzten wonach die
Ueberführung dringend notwendig erſchien Deshalb ſei er
mit dem Anſtaltsautomobil und einer Wärterin nach Maria
Laach gefahren und habe die Frau dort übernommen Aller
dings habe Frau Peill gegen ihre Jnternierung proteſtiert
worauf ein Rechtsanwalt zu ihr gelaſſen worden ſei Daß
Frau Peill ſchließlich von der Außenwelt abgeſchloſſen wurde
habe ſeinen Grund darin gehabt daß ſie ſich in Briefen ab
fällig über die Aerzte und das Wärterperſonal äußerte auch
ſei durch Briefe von außen viel Erregung in ſie hineingetragen
worden Daß die Briefkontrolle und die Beſuchsbeſchränkung
eingeführt wurde ſei dem Vormund und auch dem Vormund
ſchaftsgericht ſofort mitgetei wltorden Von der Verteidi
gung wurde dem Zeugen vorgehalten daß er in bezug auf
Frau Peill die ſich während der ganzen Zeit ihres Aufent
haltes in der Anſtalt durchaus ruhig und ſachlich benommen
habe in einem Atteſt für den Entmündigungsprozeß gegen ſie
geſchrieben habe daß ſie ganz unmotivierte Dispoſitionen über
ihr Vermögen getroffen und ſinnloſe geſchäftliche Manipula
tionen ausgeführt habe Der Zeuge und Sachverſtändige be
merkte dazu daß Generalmuſikdirektor v Schillings und ſeine
Frau ihm hierüber nähere Angaben gemacht hätten die er für
wahr gehalten habe
Geheimrat Dr v Ehrenwall Ahrweiler meint daß
Frau Peill damals unbedingt an ſekundärem Jrrſinn gelitten
und ſich in einem maniſchen Zuſtand befunden habe Solche
Kranke gehörten in eine geſchloſſene Anſtalt und es ſei durch
aus nicht verwunderlich daß ſie über ein Jahr in Ahrweiler
feſtgehalten worden ſei da die Entmündigungsverhandlungen
ſolange Zeit in Anſpruch nahmen Der Aufenthalt der
Kranken in der Anſtalt habe per Tag 14 Mark gekoſtet

Geheimragt Braun Elberfeld hat Frau Peill auf Ver
anlaſſung des Angeklagten Kommerzienrat Urſprung längere
Zeit beobachtet und nichts bemerkh was zu der Be
hauptung führen konnte Frau Peill ſei un
zurechnungsfähig oder auch nur anormal
veranlagt Sie ſei einfach etwas aufgeregt geweſen über
ihre Jnternierung in Ahrweiler und ſobald ſie aus der Anſtalt
entlaſſen geweſen ſei hätten dieſe Erregungszuſtände auf
gehört und ſie ſei augenblicklich geiſtig völlig geſund Es
könnte keine Rede davon ſein daß eine ſolche Frau ihre An
gelegenheiten nicht ſelbſtändig ordnen könnte alſo der Jnter
nierung oder gar der Entmündigung unterworfen werden
mußte Ebenſo ſprach ſich der Kreisarzt Dr Krieger
Bakmen dahin aus daß ihm bei der längeren Beobachtung

der Frau auch nicht im entfernteſten der Gedanke gekommen
r daß ſie geiſteskrank ſei oder geweſen ſein könnte Ge
imrat Beelitz Tannenhof hat Frau Peill nach ihrer
Flucht über die deutſche Grenze in Arnheim in Holland auf
geſucht und beobachtet Er hält ſie ebenfalls für völlig geiſtig

and Sie überſah ihre Lage und ihre Verhältniſſe voll
ändig könne gut disponieren und ihr lebhaftes künſtleriſches
einperament allein dürfe unmöglich dazu führen bei ihr eine
eiſtesſchwäche oder gar Geiſteskrankheit vorauszuſetzen

e Profeſſar Dr Götz Bonn kennt die Millionärin ſeit
Jahren und es iſt ihm niemals der Gedanke

gekommen daß Frau Peill nicht vollſtändig
ormal ſei Auch Pfarrer Herkenrath zu deſſen

v ine Frau Peill gehört verneint daß er jemals Spuren
die Geiſtesſtörung bei der Dame bemerkt habe Er könne

In der

es beurteilen da er in Bonn 19 Jahre lang die Seelſorge
W Geiſteskranke gehabt habe Es ſei ihm aber mitgeteilt
zorden daß man da Frau Peill nur ſchwer Widerſpruch er

gen konnte dieſe ihre Schwäche ausgenutzt habe So wird
ca daß die Hausdame Fräulein Funk es manchmal darauf
welcrat habe Frau Peill zu ärgern Der Zeuge bekundet

er daß eines Tages ein gemeinſamer Bekannter im Auf
es Nebenkläögers Rechtsanwalts Fahr vorgeſprochen
amit er der Zeuge dafür eintrete daß Rechtsanwalt

W

Fahr im Falle der Entmündigung der Frau Peill ihr Vor
mund werde Der Zeuge iſt auch heute noch der Anſicht daß
Rechtsanwalt Fahr nicht die Intereſſen ſeines Mündels wahr
genommen ſondern gegen dieſe Intereſſen gehandelt habe
So ſei die Hausdame Fräulein Funk bis heute trotz Bittens
der Frau Peill nicht entlaſſen worden Der Nebenkläger
Rechtsanwalt Fahr bemerkt hierzu das die Hausdame

den Silberſchatz der Millionärin hüten
mußte Gegen den Zeugen Pfarrer Herkenrath iſt aus Anlaß
ſeiner Parteinahme für Frau Peill eine Anzeige bei dem erz
biſchöflichen Generalvikariat in Köln erſtattet worden
Rechtsanwalt Dr Schuhmacher II der im Auftrag der
Frau Peill gegen ihre Entmündigung Proteſt eingelegt hat
erklärt als Zeuge daß er nie verſtanden habe wie man eine
geiſtig vollkommen klare und geſchäftsfähige Dame auf das
bloße Betreiben ihrer Kinder hin in einer geſchloſſenen Anſtalt
wie Ahrweiler unterbringen konnte Er habe den Eindruck
daß der Generalmuſikdirektor v Schillings und ſeine Frau
ein beſonderes Intereſſe an der Beſeitigung der Mutter hatten
und daß Rechtsanwalt Fahr finanzieller Vorteile wegen ſich
zu der Vormundſchaft gedrängt habe Man habe Ahrweiler
offenbar gewählt weil die Anſtolt der Partei Schillings er
geben geweſen ſei und man ſomit wußte daß dort niemand
zu der alten Dame komme um ſie dann um ſo leichter ent
mündigen zu können Der Zeuge hat wiederholt bei dem
Vormundſchaftsgericht beantragt der Vormundſchaftsrichter
möge doch ſelbſt einmal Frau Peill ſich anſehen und ſie ver
nehmen da er dieſe für zu Unrecht eingeſperrt halte Der
Antrag ſei aber ſtets abgewieſen worden

In langer Reihe wurden numehr zahlreiche Freunde und
Bekannte der Frau Peill über ihren Geiſteszuſtand ver
nommen Die Oberin Leppel vom Diakoniſſen Mutterhaus
Arnheim in Holland bekundet daß Frau Peill nach ihrer
Flucht zwei Monate hindurch ſich dort aufgehalten habe und
durchaus den Eindruck einer ruhigen und geiſtig völlig nor
malen Frau machte Die Diakoniſſin Böttſchke Siegen
teilt mit daß ihr das unliebens würdige Verhalten
der Hausdame der Frau Peill aufgefallen ſei

Eine 82 Jahre alte Freundin der Frau Peill Fräulein
Graef Trier hat ſeit ihrem 16 Lebensjahre mit Frau Peill
verkehrt und bezeichnet die Entmündigung ihrer Freundin als
eine ſchändliche Ungerechtigkeit Juſtizrat Krey
Elberfeld bezeichnet Frau Peill ebenfalls als eine geiſtig

vollkommen geſunde Frau und ſchildert die vergeblichen Be
mühungen die er Zeuge der Angeflagte Kommerzienrat Ur
ſprung und andere Perſonen wegen der Freilaſſung der Frau
Peill unternommen hätten Kommerzienrat Urſprung und
Redakteur Heeg hätten die Flucht in die Oeffentlichkeit erſt
angetreten als alle gerichtlichen und miniſteriellen Jnſtanzen
verſagt hätten Ob die Nebenkläger abſichtlich zum Nachteile
der Frau Peill gehandelt hätten könne er nicht ſagen aber
Tatſache ſei doch daß alle Maßregeln zugunſten der Frau Peill
von der Gegenpartei durchkreuzt worden ſeien Rechtsanwalt
Fahr müſſe ein perſönliches Intereſſe an der Sache nachgeſagt
werden Jn bezug auf die Stellung der Frau Peill dem
Muſikdirektor v Schillings und ſeiner Frau gegenüber ſagt
der Zeuge noch aus daß Frau Peill auf die beiden Kinder
des Generalmuſikdirektors je 200 000 Mark habe überſchreiben
laſſen weil ſie an ihre Tochter und deren Mann bereits
400 000 Mark gegeben habe un daußerdem je 6000 Mark jähr
lich Zuſchuß leiſte und weil dieſe

das ganze Geld vergeudet
hätte Der Zeuge Juſtizrat Krey blieb unvereidigt da er
der Mittäterſchaft an den inkriminierten Artikeln verdächtig
erſcheint

Generalmuſikdirektor Profeſſor v Schillings erklärte
die auf ſeine angebliche Verſchwendung bezügliche Behauptung
ſeiner Schwiegermutter für unrichtig doch ſagt der folgende
Zeuge Prokuriſt D Hau gh Köln vom Schaafhauſenſchen
Bankverein aus daß Frau Peill im Jahre 1906 eine volle
Viertel Million an Schillings geſandt habe und daß Schillings
jährlich 6000 Mark von ſeiner Schwiegermutter Wirtſchafts
zuſchuß erhalte Die Wirtſchafterin Acker der Frau Peill
von deren Gut Remlinghoven iſt ebenfalls der Meinung daß
Frau Peill zu Unrecht nach Ahrweiler gebracht wurde und
zwar offenbar auf Betreiben ihrer eigenen Tochter denn dieſe
die Frau v Schillings ſei eines Tages bei ihr geweſen und
habe ihr erklärt die Mutter ſei verrückt ſie müſſe in eine
Jrrenanſtalt ob ſie die Zeugin nicht mitgehen wollte um
zu bezeugen was ſie wiſſe Bewegung Der nächſten
Zeugin Fräulein Hausmann die Frau Peill ſeit
25 Jahren kennt hat dieſe erzählt daß das Ehepaar von
Schillings ſehr viel Geld brauche weshalb ſie ſich wegen deren
Kinder Sorgen mache Sie habe deshalb angeordnet daß
den Kindern 200 000 March überſchrieben würden die ſie
jedoch erſt in einem ſpäteren Lebensalter ausgezahl erhalten
ſollten Ferner habe ſich Frau Peill über die Hausdame
Fräulein Funk beſchwert die oft ſehr ungezogen zu ihr ge
weſen ſei Jn der letzten Zeit des Aufenthaltes der Frau
Peill auf ihrem Beſitztum Remlingshoven ſei eine förmliche
Rebellion der Dienſtboten ausgebrochen man habe die Frau
Peill offenbar reizen ärgern und nervös machen wollen
Eine Reihe von Verwalterinnen Wirtſchafterinnen und
anderen Gutsbedienſteten vom Matheſerhof und von Rem
lingshoven die ſich zum Teil ſeit 45 Jahren im Dienſte der
Frau Peill befinden ſagen durchweg aus daß Frau Peill
gegen ihr Perſonal ſehr gut geweſen ſei Die Ueberführung
der Frau in die Jrrenanſtalt Ahrwelier habe bei dem alten
Perſonal große Empörung verurſacht und man habe offen
geſagt nicht ſie gehöre in die Jrrenanſtalt ſondern jene die
ſie hineingebracht hätten Ein Fräulein Antonie Rieth
die ſeit 45 Jahren mit Frau Peill zu tun hat ſagte direkt aus
daß die Hausdame Fräulein Funk das niedere Perſo
nal zur Widerſetzlichkeit angeſtiftet habe und
daß ſie den Eindruck hatte als habe man die alte Dame dem
Tode entgegenbringen wollen

Die Frage nach dem Verbleib der Frau Peill wurde im
Verlauf dieſer Zeugenvernehmungen mehrfach angeſchnitten
Es ſtellte ſich dabei heraus daß Frau Peill ſich wahrſcheinlich
noch im benachbarten Holland aufhölt da einer der Sachver
ſtändigen für ihre Zurechnungsihäfgkeit bekundete daß er ſie
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erſt vor zehn Tagen unterſucht und geſundgeleſen habe g ſuch geſund und munter an
Ueber die Vorgänge kurz vor der Ueberführung der Frau

Pei l von Maria Laach nach Ahrweiler wurde der Gaſtwirt
Reuter aus Maria Laach vernommen da die Behauptung
aufgeſtellt worden war daß Frau Peill mit ihrem Diener
Joſef B oeck der jetzt in die Dienſte des Generalmuſikdirek
tors v Schillings übergetreten iſt von Maria Laach aus ins
Ausland gehen wollte Der Zeuge meint daß ihn damals
weder bei Frau Peill noch bei dem Diener irgend etwas in
ihrem Verhalten auffällig erſchienen ſei Der Diener Boeck
erklärte daß er damals in Maria Laach mit Frau Peill allein
geweſen ſei und den Eindruck gehabt habe daß er mit der
Dame nicht weiter allein bleiben könne weshalb er an Gene
ralmuſikdirektor v Schillings telegraphiert habe Dieſer ſei
dann nach Maria Laach gekommen und kurze Zeit darauf er
folgte die Ueberführung der 80jährigen Dame nach Ahrweiler

Die weitere Beweisaufnahme ergibt daß die eigene Tochter
der Frau Peill das Gerücht von den angeblichen Beziehungen
ihrer Mutter zu dem Diener aufgebracht hat indem ſie einer
dritten Perſon erzählte die Ueberführung ihrer Mutter nach
Ahrweiler ſei deshalb erfolgt weil die alte Dame die Abſicht
gehabt habe mit ihrem Diener ins Ausland zu gehen Die
Mutter habe dem Diener 30 000 Mark verſprochen und die
beiden noch kurz vor der Grenze abgefaßt worden Die
weitere Beweisaufnahme war ohne Jntereſſe

Jn ſeinem Plädoyer kam der Vertreter der Staatsanwalt
ſchaft zu dem Antrage auf Beſtrafung des Angeklagten Kom
merzienrat Urſprun g Unter Anerkennung des Umſtandes
daß dieſer aus edlen Motiven heraus zu ſeinen Veröffent
lichungen in der Oberkaſſeler Zeitung gekommen ſei und
daß zwei der Beleidigten inzwiſchen ihre Strafanträge zurück
gezogen hätten beſchränkte ſich der Staatsanwalt auf den An
trag über den Angeklagten eine Geldſtrafe von 1000 Mark
zu verhängen während er gegen den Redakteur Heeg der
erſt auf Veranlaſſung des Angeklagten Urſprung gehandelt
habe nur eine Geldſtrafe von 100 Mark in Antrag brachte

Standesamts Berichte
Halle Nord 18 November 10912

Aufgeboten Der Handelsmann Georg Schmidt u Martha
Hindemith Jägerplatz 1

Geboren Dem Bäcker Hermann Roſe T Hermine Schiller
ſtraße 58 Dem Güterbodenarbeiter Paul Sauer T Erna Eichen
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Oſtern die Schule verläßt gute

Lehrstoelle
i Zig od Kolonialwarenbranche
mögl m v Penſion Off Dd 5065 Exp

Lehrstelle
in Kolonialw oder Drogen etc
bei freier Sration geſucht Off
unt E G 1705 an Rud Mofſſe
Berlin S 14 erbeten

Versilberte Bestecke
Verkaufs sbellen an allen

grösseren Plätzen
Württembergische
Metallwarenfabrik

Jeisingen St
an mswa r schwer versiſbertenter und Grriecis der

Württembergischen Metallwarenfabrik
Geislingen St

sowie massivsilbherno Der Ess1örel Kaſfreelörel ete
20 neue Modsalie vorrätig

enytenn T iAuul FIaseberge Seveuer
nur Grosse Werlehetrasse 48 gegenüber der BoöiSehenswerte Ausstellung NMaseberg Paseageo und 3 Schaufepeter

gehen wöär hin um unseren Bedarf inYeuten Herhst u Winter Schuhwaren

zu docken nach

Gutſigende dauerhafte

Korsetts
von 100 800 M empfiehlt

H c Raor reren Steinſtr r
30

fertſüc D
volikommenstoe

3 Allein vertreter für R i Vmwgegeng

B r e 33
donsVornehme Exiſtenz dauerud und e e e en

Wir beabſichtigen geeigneter Perſönlichkeit Herr oder
Dame eine Abteilung nuſeres bekannten Weltunter
nehmens am hieſigen Platze für beſtimmten Bezirk zu
übertragen Die Uebernahme bietet ſelbſtändige a uge
nehme Poſition im Haufe und iſt event auch im Reben
beruf zu betreiben ohne be ondere Nebenräume Anleitung
und Einführung erfolgt perfönlich daher beſondere
Kenntniſſe nicht erforderl ch und können bis Mk 500 umehr pro Monat bei angenehmer Tätigkeit ver De werden S
Die Uebernahme erfordert je nach Umfang und Größe des J
Arbeitsgebietes 500 1000 Mk Barkapital Glänz Erfolge
des re werden nachgewieſen Angeb erb unter
U 5533 d d Ann Exp d Juvalivendank Berlin W

53 mit eausgrundstück St etmtrum der Stadt zu kaufen geſucht Offerten mit näh Angaben
unter B O 6989 an Rudoft Nosso Halle

Soe mneckews

Die sehönste Ziors ehritt
Rahrbuch zum Solbstunterricht M 50
Soennecken s Fundsehriftfedern

Nur h n
Ssenneeken

e

Auswahl 20 verschied Federn M S
Oberal eorhältlich Fabrik in Sonn

Ag ent e e Wirte 5 Piissese jeder r hie
J ben Vorg L r altenartrgonsen Hamburg L D Wollanguetten uaumwolle

von DeckenAuszacken führt billi iſt aus

A Rocke Martinſtraße 5
Aufg am Leipziger Turm

Unter Anzüge

für Kinder
in 10 verſchiedenen Größzen

Vorrätig in Wolle Baum
wolle und Vigogne in feder
gewünſchten Preislage bei

I

A F EbermannHalle S Gr Steinſtr 84

Habo e h em einſpP ferde gehend für ſch Ge
wicht u m Gewicht etl Damen
pferde preisw z Perfauf

Gnasterstodt
Tatterſaſt Naumburg a S

Halleſcheſtraße 55
MWinterkartoffoln

pr Magnum bonum Induſtrie
Uptodate und echte

empfiehlt frei Haus
Suche für mein Sohn mit Berech
tigung zum einj Dienſt zu Oſtern
1913 in beſſerem Material und
Delikateß Geſchäft passende
Lehre mögl im Station Hau e
G A Ranſch Artern in Thür

NRürnberger Lebkuchen

Hildebrand Kuchen
Thoruer Katharinchen

Lambertz Printeu
empfiehlt Joh Mitlacher
Fernſpr 2155 Poſtſtraße II

Cirine D R P 132219
vorzüglichſte flü ſige Bohnermaſſe abwaſchbar

7 oEin Paar Schwere Arbeitspferde
7 fährig für Speditionsgeſchäft in Leipzig 42 n kaufen geſucht Off

mit Preisang abzugeben unt A J 223 an Jnvalidendank Leipzig

Jn der Branche tonangebende bei BehördenJnduſtrie Handel und Gewerbe beſtens eingeführte

und empfohlene Fabrik ſucht einen fleißigen zur An
ſtellung und Kontrolle von Vertretern befähigten
Herrn der ca 5000 Mk Sicherheit ſtellen kann

5 Die Branche gewährtDer Vertrieb wird ſehr große Abſatzmöglich
derartig geregelt daß keiten Einführung Si
ein Einkommen bis zu arbeitung und weit

Mk 15 000 gehendſte Unterſtützundurch die Fabrik öff
zu erwarten iſt zub V 2494 an Heinr

Eisler Berlin SW 48

m Robert Gross Lindenſtr 5Friſche Makronen a
pro Pfund 1 Mk 20 Pfg 4 Vermisehtes

zu haben bei

an e 1 i z2 igerß t 61/6 g a n c
D T F 2 zHadich 9 ſog Lhrnſſtut 87277 73 3 t d r

Gr Steinſtr 1
unter n zaLehrerinnen 27Kurſus A J Jannar

Merta Sroischnoidmasohine jeber Bret

ob weich ob hartHompelmann Krausse
Kleinsohmteden 5 Vernrut u

eg verheir HerrenWe J Kegelklub nimmt 873a e Apreſſen u F 7328
d d



G

Iwkliche Brhatuhnachungen

Zwangsverſteigerung
Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a SJ s egene im Grundbuche Band 208 Blatt 7029 zur Zeit

auch tra ung des Verſteigerunggvermerkes auf den Namen desver reiſers Auguſt Jnugblut eingetragene Hausgrundſtück
meſſen jährl Nusungswoert 3450 Mk

unvermel am 20 Januar 1913 vormittags 10 Uhr
das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Hallezur Poſtſtr 13 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 ver

a e denſeit Verſteigerungsvermerk iſt am 1 November 1912 in das
eingetragenrund r a den 11 November 1912
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merſeburg vom

z KRovember 1835 nach der das Eis auf fließenden oder ſtehenden
Gewäſſern erſt dann betreten werden darf wenn die Ortspolizei

hörde es für zuläſſig erklärt wird hierdurch in Erinnerung geacht Uebertretungen werden beſtraft
br Halle a den 18 November 1912

Die PolizeiVerwaltung
VekanntmachunDie StadtverordnetenVerſammlung hat g ihrer Sitzung vom

1 Kovember er an Stelle des verſtorbenen Herrn Bäckermeiſters
o Günther Herrn Lehrer Franz Graupuer Alter Markt 18 zum

Stellvertreter des Vorſitzenden im 4 Armenbezirke gewählt
Ferner hat ſie zu Armenpflegern gewählt

im Bezirk an Stelle des Herrn Stadtverordneten Kobert Herrn
Bäckermeiſter Friedrich Linke Kl Ulrichſtraße 14

im 10 ezirk Herrn Fleiſchermeiſter Max eußner Langeſtr 30
und im 32 Bezirk den Königl EiſenbahnſtationsAſſiſtent a D

Herrn Otto Pflugk Herderſtraße 4
Halle a den 16 November 1612

Die Armen Direktion
Bekanntmachung

Betr die Eutwertung von Beitragsésmarken
Nach S 1431 Satz 2 der Reichsverſicherungsordnung iſt als Tag

der Entwertung der letzte Tag desjenigen Zeitraumes einzutragen
für den die Marke gilt

Bei regelmäßig beſchäftigten Verſicherten iſt daher falls für ſie
der Sonntag als Arbeitstag gilt dieſer als Entwertungstag ein
zutragen während bei ſolchen für die der Sonntag kein Arbeits
jag iſt der Sonnabend als Entwertungstag gilt

Jm übrigen wird auf die Bekanntmachung vom 30 Januar
1912 verwieſen

Halle a S den 14 November 1012
Das Verfichernggs Amt

Bekanntmachung
In der Wenig en Univerſitätspyychiatriſchen und Nervenklini

Julius Kühnſtr 7 erhalt Unbemittelte die an Lähmungen Krämpfen
RNervenſchmerzen an Gomütsverſtimmung und dergleichen leiden
unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen Montags Mittwochs und Freitags u l uühr
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Halle a den 17 Oktober 1012
Die Direktion

Verſammlung
Wegen Todesfalls ſoll rentables Unternehmen in G m b H

umgewandelt werden Hierzu werden noch ein b s zwei Teilhaber
mit Mk 20 000 Einlage geſucht Selbſtbetätigung nicht aus
S r n verbeten Jntereſſenten werden zu einer Be

Freitag den 22 November 1912 nachm 4 Uhr
im Hotel Zum Roß Halle a Leipsigorſtrg 76 ergebenſt ein
geladen es Nachlaßverwalter

General Versammlung
Beamten Konsum Vereins

E G m zx Zu der am Freitag den 29 November 1912 abds 8 Uhr
Winterg arten ſtattfindenden ordentlichen Generalverſammlung

J die Mitglieder hierdurch ergebenſt eingeladen Eintritt von
Uhr an nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte

1 TagesordunngGeſchäftsbericht Genehmigung der Bilanz Verwendung des
a Ueberſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes

Erſatzwahl für fünf aus cheidends Mitglieder des Aufſichts
4 rates ſowie von fünf Erſatzmännern

Mitteilung über das Ergebnis der Geſchäftsprüfung durch
den Verbandsreviſor

S etliche htilanz ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung liecen vonZeunerstag d 21 des Mts ab in den Verkaufsſrellet zur Einſicht
Der Geſchäftsbericht wird daſelbſt v 25 ds Mts ab verabfolgt

D Halle a den 15 November 1912
er Aufſichtsrat des BeamtenKonſum Vereins zu Halle a S

eingetr Genoſſen chaft mit beſchränkter Haftvflicht
Der Vorſitzende J A Th Borchert

er Musik Schule es
D Kruse u Tochter

Grosse Brauhausstrasse 15 Neue Promenade
empfiehlt

Klavier u Geigen Vnterrioht
e Nur Einzel Unterricht 2

2 Vermietungen
eSndöfſier Ehladen im Voten Turn

m Januar 1913 oder ſpäter zu vermieten
äheres Rathausſtraße 19 Zimmer 47

Der MagzftratAlte Promenade 1516 h In Reiche
II Etage

April 1913 oder

hochherrſchaftliche Wohnun
Zeutralheizun g elektr Licht Gas zumEnher zu vernt rei 2306 M h
Serrſch Einfamilienhaus
c 40 2 Km Küche gr Bad

bei Kramer IV E
zm 2

Rorißwinget 17 I Reue Promenade in vermieten
inzutage herrſch Wohn g

i et Gas od el Licht
e e e Mietsgesuehezuankgeſchäft Gr Steinſtr 10

Aahnuung I Etage Fertſchaftl Vohnung
e t 5 Nähe e von 4 großen Zimmern mi

n

b

j igizd Park Mt 700 per Zubehör von einzelnen

t

Kleine freundliche Wohnung

h a atte Morihwinger 15hyt
ſtWalger 72 Tel 17

am 1 Januar an ruhige Leute

errn

für die Anſtalten des Frauenvercins zur Armen und Kranlenpflege

wiederum vertrauensvoll an Freunde und Gönner unſerer Anſtallen
um Gaben der Liebe zur Beſcherung für unſere K
und Flickſchule und die 50 Knaben des Knabenhorts bedürfen alle
der Unterſtützung und hoffen auf ene kleine Weihnachtsfreude
Viele von ihnen find ſehr arm und entbehren oft das Notwendigſte
Außer den Gaben an
ſtoſfe getragene Kleider Schuhe Nähſachen Bücher Puppen Spiel
fachen u a hochwillkommen
dankbar und gewiſſenhaft verwenden

dankend bereit

Weihnachtsbitte

Beim Herannahen des Weihnachtsfeſſes wenden wir uns

inder
Die 150 Kleinen der Bewahranſtalt die 240 Mädchen der Strick

eld ſind uns daher Wäſcho und Kleider

Wir werden auch die kleinſte Gabe

Jm Auftrage des Vorſtandes ſind zur Annahme gütiger Gaben

nd
von 10 Mk an

Einſetze nvon Gummi

walzen rmaſchinenringe u ſonſt
Reparaturen billigſt bei

IIE
Gr Steluſtr 15

Spezial Firma für alle
Gummiwaren

Frau Geheimrat Riedel Advokaten weg 36 Frau Ober
bürgermeiſter Vr Rive Am Kirchtor 5 Frau BankierKurt Steckner Martinsberg 13 Frau Superintendent dauerh billig Mital d SpWächtler Kl Brauhausſtr 26 an Srheie e Waauer Zangiep Gr Klaus
Albrechtſtraße 8 Fräulein Magdalene Pfanne Bern 9 ſtraße 12

Wasohgetässo
V

burgerſtraße 2 und die Hausmutter unſerer Anſtalten
Fräulein Anna Herzberg Martinsberg 21

Ausbeſſerin ſ Boſchäft in u anß
d H Hallorenſtr 1 III I a Hallm

t

Rauchjoppen

aussergewöbniion reichhaltige Auswahl
im den neuesten Farben und Fassons

ux o 1250 15 19 25

extra feine Qualitäten

us 29 330 37 M 5

Schlafröcke

mit Tueh Sehnar und Seidendesser
Auswahl unter Handerten8 J M 53v D x o o 2300 260 39

1 extra feine Qualitäten
o 359 390 45 5 60Ax 33 9 9

Weiss
105/106 Veke Markt

Wo
I

C

X

d

J

S S

S S

S

e

Leipzigerstr

e

mieten v event ſpäter zu ver e
u erfrLhoigerſn 14 Im Hutgeſchaſt l Holel Stalle Homeneg

or ſofort zu mieten
an I H 100

Rauchtuss

95 7
wird

ohne besondere Schutzmarke

verkauft

Von Mund zu Mund
wird die

hervorragende Güte
bestätigt

J C r III

Rauehſoppen u Shlahöte

m

Pianinos
unter Kulanten Bedingangen

aut bequeme Teilgahlung
Albert Hogmann

am BRieboclkknlata

t

es
e

ee 5I

Niederlage bei

H Schnee Nacht
Halle a S Gr Steinſtr 341

2 Katalog gratis z
7 Mein ort hmt Sraunſchwaig

z e SHonigkuchenKoufekt P
S 35 Pfg iſt wieder eingetroff
S O T Blaum Gr Ulrichstr 59

e Wring Masohinen
kauft man am beſten u billigſten
b O Spurmann neb Walh Th

a

a henaben Rönseltale
c alleinigen Vertrieb zu S

vergeben Off u B M 2522
an Rud Moſſe Breslau z

Waschot nur mit

Hyäramith
beſte härteſte gepreßte hellgelbe

Kermseife
Ueberall erhältlich

Sschme Schokolade Booch
eine hervorrag Speiſeſchoko
lade zum Roheſſen empfiehlt
zu Preiſe von 35 Pf bis M 1

pro TafelCarl Booch BVreiteſtr 112
Marktplatz im Turm

e zigerſtraße 6162
Abwalchbare Spielkarten

Kl Berlin 2 1

Tk
ger beste kleine flüge

e

neueO Kutſchwag 1Jagdwag ,1 Halb
verdec 1 Preſch u 1 Ponywagt bill zu Fſleisoherstrassse 7

Erich Scharzer
Gartenbau

Bolibergerweg 114
Weioberg 2

Soehnitiblumen Stauden
engros bernr 3904 en datall

Was sagt Er dazu
Er wird entadokt sein dess Sie sich
nach Favrorſt Schnitten soreisvoli u dabei preiswert kleiden
Die beste Modenschan dietet das
neue Favorit Hoden Album
nur 60Pt AuehJaogeund Mocden

a Handurbeits Alb 60 Pt b
W F Wollmer Gr VUriehbstr 68

H SohneeNachkf
Gr
Spezlalgeseh r guteu d Zrusdtagen

T Preiſe zahlt für getrageneon amenſachen Feder
betten öbel Pfanud en er Gotung n apfenſtr 18

lVPelle
alle Sorten kauftJen er Kellner



Adolf Sterntel
Wäsche Fabrik

I Etage Gr Ulrichstr A/5
ſieues Serien Angebot

in Stickereien
Ich hatte Gelegenheit Restposten
in einer Stiekereitabrik aufeukauten
und stelle diesslben nur solapge
Vorrat in dieser Woche zum Verkaut

Du
Serio I Ftnhek 10 mm O 85 M
Serio II Sthek 10 O 98 M
Serie III Sthek 10 mm I 10 N
Serre IV Stüek 10 mm L 45 M

Günstiges Angebot für Ausstattungs Wäsche

t Madeira Taschentücher
rein TLeinen Handstickerei reich gestickt

I Etage ar Ulrichstr 45

Alice Ripper
spielte für das Künstler Reproduktions Piano

Ducad die Konzertstudle über den
Des Dur Walzer v Ghopin
Joseffy und urteilt wie folgt

Das Reproduktionsklavier Duea ist ein Triumph
der Mechanix Es ist das Vollkommenste was aut diesem
Gebiete geleistes werden kann und daher selbstverständ
lieh dass ein jeder der Gelegenbeit hatte Daooa zu
hören mit aufriehtiger Bewunderung den genialen Herren
Phrilipps Glück wünsecht zu dieser grossartigen Erfindung
Möge bald die ganze Welt den unschätzbaren Wert
dieser staunenerregenden Erfiodaung erkennen

VBorüührune küdeldeſeſt inwihlest Fang2 fädrittJ jelereeſt

Die Funstgewerbl IDerkstaff

Meta Seimer
Friedrichstr 19 J

früher Kktelier J Jfietzsechmann
erteilt Unterricht in

allen modernen kunstgewerblichen Teckhniken
Entwürfen Aufaeichnungen

Reicksortiertes Lager v aufgezeickhneten Gegenständen
Extra Anfertigungen

eder Hosenträger
trägt den

gesetzl gesch Namen
tEndwell

Jeder Sockenhalter J
den ges gesch Namen

Chestro
Ueberall erhältlich

G
SCHREIDMIASCGHINEN

on
d OrtLeipzlg Markgrafenstr 8

2 Tel Nr 7096 ſiolenin 60Stsdten

Prospelte grotisufranko

I

für Gas ERIektrisch und Petroleam als
Ampoln Zuglampen Kronen Pendel Decken Beleuchtungen
Tisch u Hängelampen Küchenlampen u Laternen aller Art
Seidenschirme Volants und Porlreifen empfiehlt das Spezialgeschäft

G S taV r 0S Delitzescherstre 75
J d S v v n W S W S S c V W wer v 7 h 7e r v De 2 e d W a2 d J J 7 v r u u 1 Wo J

S

a re e e J
AlleinigeFabrikanten

Gebr Kluge
Crefeld S

Tum Totenfest
9empfehle Kränze in großer Auswahl geſchmack

voller Auswahl und allen Preislagen

R Tiehbels Blumenhbandlung

o nur Geiſtſtr 32 Tel 767

u hMan an tie e2 Thüringen HerrS lich gelegensee e bestens eingea Kurana un

G oder die Kurvoerwoltung

Goldschmied
g Ulrichstr 85 Fahne Frenenade

Sfockgriffe
und Kleinstlberwaren

olh rer
Tel 1361Gr Ulrichstrasse 8 er i

Tapisserie Abteilung
Grössto Ausvrahl in elegant handgestlckten

Geschenk Artikeln
Ein grosser Posten sehr prelswerter fertiger

Gutes dauerhaftes Gummibandd K j 8 8 e n t Sivrumpfbänder kauft man bei

Wasongoetässe
billig und dauerhaft

Kl Uleichſtr 2 und Dachritzſtr 5
Paul Horlebeck Rabattmark

In Leinen Wolle und Seide Sohnee Haohf Gr Steinſtr 84

Uerrenwesten cerceeSchneestern wolle
im ganzen Farbensortiment

bei Ziegenrüek i

richtete
etalt fär Nervöse Erholungsbedfirftige Herakranke Magen
und Darmletdende, Mäserge Vreise Beste Emptohlungen

Prospekte durch die Besitzer und leitenden Aerzte
Dr A Mühler und Dr K Wlegang

h

tar jüngere

Damen uund jüngere tere
welche im rühſane n
Stellung geben woſſen piä

ginnen am De2 Dezember od täglich
Maasiges Honorar Zahl
in kleinen mona i Kater

Prospekte Krutls n
Nahb Auskunft im
Wochentäglien von van
8 naehm g wI

Sonniags nur Formlttags

Carl Gieseguth s
Randelslehranstalt

Kg Rathausstr 6

d

II

l

von 00 00 M
Nur solide gutsitzende

Qualitäten

h Sehnee acht

Halle a Gr Steinstr g
en

Heiratsgesuch
Erfahreuer älterer Kaufmaunn

aus guter Familie Wwr rüſtig
ſucht zwecks baldigſter Wieder
verheiratung Bekanntſchaft einer
gebild Dame ohne Anhang
tadelloſen Rufes und guter
Herkunft etwa Anfg Fünfzigerin
in aut vermögenshältnifſ evt
auch Geſchäftsinhaberin von
beſter Geſundheit heiterem liebev
Wejen großh Sinnoes und edlen
Gemütes Bedingung von vorn
herein beiderſeit volle Offen
heit bei unbed ugt ehrenhft
ernſten Abſichten und vollſter
Garautie der Diskretion Zu
ſchriften erb unter B A 6987
an Rudolf Moſſe Halle

Anfertigung jeder Art von

Goldschmuch
nach eig oder gegeb Entwürfen
werd noch vor d Feſte ausgeführt
R Voss Geiſtſtr 46
Elektr Betr t Vergold u Versllb

e

n ee
r

en
e

7
J e

ereaggeV

Biſokalgläser
zum gleichzeitigen

Sohen für Ferne und Nähe
mit einem GlafeJn aklen Nummern vorrätig beim

Optiker Carl Schaeter
Gr Steinſtraße 99

ICackscheit

Utenſilien Schulen Kartons
in allen Farben ReliefmaſſeR Thalmann Loebeling Nf

Schmeerſtraße Nr 15

Allen denen welche uns bel dem Hinschalden meiner
lieben Mutter Schwester Schwägerin und Tante

Frau Emma Zanke
aufrichtige Tellnahme bewlesen
herzlichsten Dank hierdurch entgegennehmen zu wollen

Die trauernden Hinterbliebenen
bitton wir unsern

der

übe
nun
nack

koſ
wer
kerz

den

S
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